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	 Zu diesem Buch – Einleitung 
von Michaela Frölich und Barbara Hedtmann

Sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo sie weder Motten noch Rost fressen  
und wo die Diebe nicht einbrechen. (Mt 6,20)

Im Mittelpunkt von Biografiearbeit stehen der Mensch und seine ganz persönlichen Le-
benserfahrungen. Ziel ist es, das Leben im Rückblick zu verstehen, die Erfahrungen in der 
Gegenwart umzusetzen und daraus Perspektiven für die Zukunft zu gewinnen. 

Inhalt dieses Buches ist Biografiearbeit mit spirituellen Themen – Glaubenslehre, Glau-
benserlebnisse, Glaubenserfahrungen und Glaubensprüfungen.

Im einführenden Teil skizzieren wir, welchen Einfluss religiöse und spirituelle Lebenser-
fahrungen im Alter haben können. Schwerpunkt der religionspädagogischen Überlegun-
gen ist es, wie diese Erfahrungen mithilfe von Biografiearbeit bewusst gemacht werden 
können, um sie lebensbewältigend einzusetzen. Eine Betrachtung der Zielgruppe unter 
zeit- und religionsgeschichtlichen Aspekten bereitet den Boden für eine hilfreiche ge-
meinsame Glaubens-Schatz-Suche.

Den Grundstein für den Praxisteil dieses Arbeitsbuches bildet das Projekt „Glaubens- 
und Erfahrungsschätze heben“ (Evangelischer Regionalverband, Frankfurt 2011), das wir 
in einem separaten Kapitel vorstellen.

Der zweite Teil („Bausteine“) vermittelt Methoden und Anleitungen zur Biografiearbeit 
mit Einzelnen, aber vor allem in der Gruppe. Das umfangreiche Arbeitsmaterial ermög-
licht es Ihnen als LeiterIn einer Gemeindegruppe, mit Seniorinnen und Senioren sowie 
jüngeren Menschen biografische Erzähl- und Schreibtreffs durchzuführen. Dabei geht 
es um die Glaubens- und Erfahrungsschätze: Was hat im Leben getragen? Was hat in 
schweren Zeiten und Krisen geholfen? Welche Rolle hat der Glaube bei der Bewältigung 
des Lebens gespielt?

Thematisiert werden Konfirmationszeiten und andere religiöse Rituale, Menschen, die 
den Glauben gefördert haben, spirituelle Orte der Kraft sowie Gegenstände, die mit dem 
persönlichen Glauben verbunden sind. 

Vertiefend werden Methoden vorgestellt, wie Krisen- und Wendepunkte im Leben re-
flektiert werden können. Das besondere Augenmerk liegt darauf, die Teilnehmenden da-
für zu sensibilisieren, welche Glaubensinhalte geholfen haben, schwierige Situationen zu 
meistern. Damit diese Erfahrungen an nachfolgende Generationen weitergegeben wer-
den können, sind abschließend Methoden des Kreativen Schreibens dargestellt, die dazu 
befähigen, Botschaften zu formulieren.

Textbeispiele für Glaubenserlebnisse und -erfahrungen von Seniorinnen und Senioren 
aus dem Projekt runden die Methodendarstellungen ab.

Im Ausklang geben wir Ihnen noch Impulse, wie die Glaubensschätze, die Sie in den 
Erzähl- und Schreibtreffs heben werden, weiter verwendet werden können: Generations-
gespräche, Erzählcafés und Dialogausstellungen sind Veranstaltungsformen, die die Be-
gegnungen von Menschen im Glauben fördern und fortsetzen. 
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2	 Der Lebensbaum –  
Der Glaubensbaum

Konzeptionelle Anmerkungen

Diese Methode ist besonders gut geeignet, um einen Überblick über alle glaubens
relevanten Lebensbereiche zu erstellen und dabei gleichzeitig auch eine erste Gewich-
tung zu erspüren, welche Themenbereiche besonders viele Aktivitäten bzw. Erlebnisse 
beinhalten.

Zeitplan / Übersicht / Materialien

–– Dauer: ca. 80 bis 90 Min.
–– Material: DIN-A3-Papier, farbige Stifte, Moderationswand, Pinnnadeln 
–– Zielgruppe: Alle Altersgruppen
–– Gruppengröße: Kleingruppen, Großgruppen

Thema Inhalt Impuls / Material Dauer, ca.

Ankommen und 
Begrüßung

Zitat 5 Min. 

Einstimmung Vorstellung der Arbeitsweise 
zur Erstellung des Lebensbau-
mes zur Glaubensbiografie

Flip-Chart
Beispiel-Baum
Nennung der individuell zu be-
schriftenden
Lebensbereiche / Äste

5 Min. 

Einzelarbeit Malen und beschriften des Le-
bensbaumes / Zweige

30 Min. 

Einzelarbeit Reflexion / Überschau Fragen durch Referent 10 Min. 

Gruppenarbeit Präsentation, Gespräch und 
Austausch 

Lebensbäume ggf. an Modera-
tionswand pinnen

40 Min. 

Abschluss der 
Gruppenarbeit

Aufmerksamkeit auf die Reich-
haltigkeit der Glaubensblüten 
und 
-früchte lenken
Zusammenfassung durch Refe-
renten

Moderationswand mit vielerlei 
Lebensbäumen

5 Min. 

Verabschiedung Singen und Segen Lied „Nun danket alle Gott“ 
(EG Nr. 321)

5 Min. 
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